
Kontrollfischen nach Renaturierungsarbeiten am Hünstein 
 
 
 

 
Foto 1: Schleie 

Am 11.09.2011 wurde von der OG Nohra am Gewässer „Freibad Hünstein“ ein 
Kotrollsenken durchgeführt. Ziel dieser Veranstaltung war zu überprüfen wie sich der 
Fischbestand nach dem Neubesatz aufgrund der Renaturierungsarbeiten entwickelt 
hat. Unterstützt wurde die OG Nohra durch den Angelfreund Rolf Kleemann, der 
durch sein fundiertes Fachwissen bei der Bestimmung der Fische half. 

Es wurden folgende Fischarten mit der Senke gefangen: Karpfen Schleie, Plötze, 
Rotfeder, Kaulbarsch, Gründling, Bachforelle, Regenbogenforelle, Schmerle 

Karpfen und Schleie waren Besatzfische, so dass davon auszugehen ist, dass die 
besetzten Schleien aufgrund der fehlenden Wasserpflanzen noch nicht abgelaicht 
haben. Für das Jahr 2012 sollen Stellen mit Wasserpflanzen geschaffen werden, 
damit die Schleien die Möglichkeit haben an diesen ablaichen zu können. 
 
Bachforelle, Regenbogenforelle und Schmerle sind vereinzelte Fische, die durch das 
Fluten des Gewässers im April im Hainröder Bach mitgeführt worden sind. 
 
Plötze und Rotfeder waren zum größten Teil Jungfische des Besatzes. Der gute 
Bestand an Weißfisch bildet eine gute Futtergrundlage für Raubfische und hat zum 
Entschluss geführt, schon im ersten Jahr Zander zu besetzen. 
 



 
Foto 2: Kontrollfischer bei der Beratung 

 

 
Foto 3: Unterstützung durch Rolf Kleemann 

 

 
Foto 4: Senken 



 

 
Foto 5: Karpfen 

 

 
Foto 6: Regenbogenforelle 



 
Foto 7: Rotfeder 

 

 
Foto 8: Plötze 

Am 03.10.2011 hat die OG Nohra statt des traditionellen Abangelns (das Gewässer 
war gesperrt) ein gemeinschaftliches Räuchern durchgeführt. Verschiedene 
Räuchergeräte wurden getestet und kamen so zum Einsatz. Besondere 
Aufmerksamkeit bekam der Tischräucherofen der Weber-Kugelgrill. 
Es wurde somit eigens gefangener Fisch, wie Schleie, Aal, Forelle und Karpfen, 
sowie gekaufter Fisch wie Makrele und Lachs, im Rauch veredelt. 
 
Am15.10.2011 wurde ein Arbeitseinsatz durchgeführt, bei dem der Zulauf zu 
unserem Gewässer abgedichtet werden sollte. Der Erfolg blieb aus und somit muss 
2012 ein weiterer Arbeitseinsatz durchgeführt werden, um den Zulauf abzudichten. 
Weiterhin wurde während des Arbeitseinsatzes der Herbstbestatz durchgeführt, bei 
dem die Mitglieder der Ortsgruppe mithalfen 
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